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Sporthalle Kreuzbleiche: Machbarkeitsstudie gestartet 

 

Die für die St.Galler Handballvereine wichtige Sporthalle Kreuzbleiche ist seit knapp fünfzig 

Jahren in Betrieb und genügt den heutigen Anforderungen im Bereich Spitzensport nicht mehr. 

Eine umfassende Sanierung und Aufwertung soll deshalb zusammen mit einer (mit)finanzieren-

den Mantelnutzung Wohnen geprüft werden. Die Stadt St.Gallen als Eigentümerin und Betrei-

berin der Sporthalle Kreuzbleiche will mit einer Machbarkeitsstudie die Grundlage schaffen, um 

über eine Weiterverfolgung eines Projekts entscheiden zu können. Sie geht dafür eine Partner-

schaft mit der Halter AG ein. 

 

Die Stadt St.Gallen verfolgt mit ihrem Sportanlagenkonzept eine dezentrale Strategie. An den insge-

samt fünf räumlichen Sportschwerpunkten soll die Sportinfrastruktur differenziert weiterentwickelt wer-

den. Der Standort Kreuzbleiche ist einer dieser Standorte. Er ist zentrumsnah gelegen und ist seit der 

Eröffnung der Sporthalle Kreuzbleiche in den 1980er-Jahren ein zentraler Ort des St.Galler Sports und 

ein prägender Bestandteil des Stadtbilds.   

 

Kreuzbleiche genügt den Anforderungen nicht mehr 

Die Sporthalle Kreuzbleiche ist insbesondere für die Handballvereine mit sehr vielen Erfolgen und 

Emotionen verbunden und ist eine grosse Identitätsträgerin. Sie dient als multifunktionale Anlage für 

Schule, Breitensport und Spitzensport. Architektonisch gilt sie als wertvolles Bauwerk – ihre Infrastruk-

tur ist jedoch in die Jahre gekommen, weist einen hohen Erneuerungsbedarf aus und entspricht in be-

trieblichen Belangen nicht mehr den heutigen Anforderungen an eine zeitgemässe Indoorsport- und 

Eventarena. Seit geraumer Zeit finden nationale und internationale Anlässe kaum mehr in der Sport-

halle Kreuzbleiche statt. Eine umfassende Sanierung drängt sich sowohl aus baulichen wie auch be-

trieblichen Gründen auf.  

 

Eine zeitgemässe Infrastruktur ist für den Spitzen- und Breitensport unerlässlich 

Handball und Unihockey entwickeln sich sportlich und organisatorisch dynamisch weiter – beide 

Sportarten benötigen eine Infrastruktur, die ihrer Bedeutung gerecht wird. Eine modernisierte, zeitge-

mässe und multifunktionale Sporthalle Kreuzbleiche kann diese Rolle grundsätzlich übernehmen und 

wesentlich dazu beitragen die Stadt St.Gallen als leistungsfähigen, attraktiven und zukunftsorientier-

ten Indoorsportstandort regional, national und international nachhaltig zu positionieren. Weil der Spit-

zensport die Lokomotive des Breitensports darstellt, ist dies auch für den Breitensport von grosser Be-

deutung. 

 

Partnerschaft mit der Privatwirtschaft für die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie 

Die Stadt St.Gallen als Eigentümerin und Betreiberin der Sporthalle Kreuzbleiche will deshalb die 

Machbarkeit einer Sanierung und Weiterentwicklung der Sporthalle Kreuzbleiche hin zu einer Indoor-

sport- und Sporteventarena, verbunden mit einer Mantelnutzung Wohnen zur Finanzierung der 
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Investitionen, prüfen. Sie geht dafür eine Partnerschaft mit der Halter AG ein. Diese blickt schweizweit 

auf Erfahrungen im Entwickeln, Realisieren und Betreiben von mehreren ähnlich gelagerten Projekten 

zurück, darunter die kürzlich eröffnete Pilatus Arena in Kriens bei Luzern, welche erfolgreich in den 

Betrieb gestartet ist. 

 

Städtische und kantonale Dienststellen werden die Machbarkeitsstudie begleiten. Zentrale Aspekte 

sind unter anderen die Anforderungen seitens Spitzen- und Breitensport, Städtebau, Architektur, Orts-

bild und Denkmalschutz, Landschaft- und Freiraum, Finanzierung und Betrieb sowie Planungsrecht. 

Im Rahmen der Machbarkeitsstudie gilt es unter Berücksichtigung und geschickter Abwägung aller 

Aspekte möglichst eine stimmige Gesamtlösung zu entwickeln. Auf dieser Basis soll die Stadt über 

eine Weiterverfolgung eines entsprechenden Projekts entscheiden können. 

 
Weitere Auskünfte: 

Markus Buschor, Direktor, Telefon +41 71 224 53 10, markus.buschor@stadt.sg.ch 

Rolf Geiger, Leiter Business Development Ostschweiz, Halter AG, +41 71 242 44 11, rolf.geiger@hal-

ter.ch 

 
 


